
Maßnahmenbeschreibung der (Umsetzung, WFI, WFII, 

WFIII, WFIV, WFV, WFVI)
Umsetzung der Klima- und Energie-Modellregion

Modellregion Ennstal-Steyrtal

Projekttitel

Maßnahmentitel Kommunikation Bewusstseinsbildung

Zeitraum der Umsetzung (Monat/Jahr - Monat/Jahr) 03/25-03/27

Kurzbeschreibung der Maßnahme (maximal 500 Zeichen)

In der ersten Phase werden Ziele und Aufgaben der KEM an Bevölkerung, Gemeinden, Betriebe und 

Einrichtungen kommuniziert, z.B. via Vortragsreihen oder Preseaussendungen.  Auftaktveranstaltung, 

Infoabende (z.B. PV), Exkursionen und Webinare, sowie eine eigene "KEM-Whatsappgruppe zur 

niederschwelligen Kommunikation innerhalb der Steuergruppe.

Ziel der Maßnahme (maximal 300 Zeichen)

Innerhalb der Steuergruppe und Gemeindevertreter:innen: Stärkung der Akzeptanz und Motivation für das KEM-

Programm. Nach außen: Informationsverbreitung zu Klima- und Energiethemen, Bewusstseinsbildung.

eingebundene Akteure alle

übergeordnetes Thema Bewusstseinsbildung/ Öffentlichkeitsarbeit

Thema Beratung

Zielgruppe alle Zielgruppen

Maßnahmentitel Energieraumplanung

Zeitraum der Umsetzung (Monat/Jahr - Monat/Jahr) 03/25-03/27

Kurzbeschreibung der Maßnahme (maximal 500 Zeichen)

Die Energieraumplanung in der KEM-Region zielt auf eine nachhaltige Energieinfrastruktur ab, die den Bedarf 

deckt und Naturschutzinteressen berücksichtigt. Schwerpunkte umfassen: Erhöhung erneuerbarer Energien (PV, 

Biomasse, Kleinwasserkraft), Einklang von Naturschutz und Energieerzeugung,  Energieeffizienz in 

Siedlungsplanung,Flächenbedarfsanalyse für Autarkie (PV/Wind)

Ziel der Maßnahme (maximal 300 Zeichen)
Die Maßnahme positioniert die Region als Vorbild für abgestimmte Energieplanung, die Potenziale erneuerbarer 

Energien nutzt und Schutzinteressen ausgleicht

eingebundene Akteure Gemeinden, Regionalmanagement, Experten

übergeordnetes Thema Erneuerbare Energien

Thema Photovoltaik

Zielgruppe Gemeinden/Öffentliche Verwaltung

Maßnahmentitel Energiebuchhaltung / Energiemonitoring

Zeitraum der Umsetzung (Monat/Jahr - Monat/Jahr) 03/25-03/27

Kurzbeschreibung der Maßnahme (maximal 500 Zeichen)

Es wird angestrebt gemeinschaftlich als Region ein Energiemonitoringprogramm anzuschaffen. Die dadurch 

ermittelten Werte sollen herangezogen werden, um Maßnahmen und deren Wirksamkeit nachzuweisen. 

Angestrebt wird eine flächendeckenden Umsetzung in den KEM-Gemeinden, eine Automatisierung der 

Datenerfassung und der Auswertung, um die kommunalen Personalressourcen zu schonen, laufender Support 

der Akteure sowie eine Auswertung und Analyse der Ergebnisse und Orientierung an relevanten Benchmarks 

(in/außerhalb der Region), und daraus die Ableitung von Maßnahmen zur Einsparung.

Ziel der Maßnahme (maximal 300 Zeichen)

Die Gemeinden schaffen Energiebuchhaltungsprogramme an und zeichnen ihre Energieverbräuche auf. So 

werden Daten über die kommunalen Energieverbräuche in jährlichen Berichten gesammelt und kann  eine CO2-

Bilanz für die gemeindeeigenen  Gebäude erstellt werden. Die Evaluierung der Daten zeigt auf, wo Energie 

gespart und die Energieeffizienz bei Gebäuden gesteigert werden kann.

eingebundene Akteure Gemeinden/Öffentliche Verwaltung

übergeordnetes Thema Energieeffizienz

Thema Energietechnologien

Zielgruppe Gemeinden/Öffentliche Verwaltung

Maßnahmentitel Wärmewende am Land

Zeitraum der Umsetzung (Monat/Jahr - Monat/Jahr) 03/25-03/27

Kurzbeschreibung der Maßnahme (maximal 500 Zeichen)

Nach wie vor werden zur Deckung des Wärmebedarfs fossile Energiequellen genutzt, auch wenn grundsätzlich 

eine gute Verfügbarkeit erneuerbarer Energiequellen gegeben ist. KEM- Gemeinden sollen eine Vorbildfunktion 

einnehmen, indem sie eine erneuerbare Wärmeversorgung im eigenen Wirkungsbereich sicherstellen 

(kommunale Einrichtungen und Wohnbauten, Bewusstseinsbildung und Support für ihre Bürger*innen 

ermöglichen und Unterstützung zur Transformation anbieten.

Maßnahme 2

Die geplanten Maßnahmen der Klima- und Energie-Modellregion müssen in der vorliegenden Liste beschrieben werden. Diese Liste wird nach der Genehmigung des Antrags auf der 

Homepage www.klimaundenergiemodellregionen.at veröffentlicht.                                                    Version 06/2024

Maßnahme 1

Maßnahme 3

Maßnahme 4

BITTE BEACHTEN SIE, DASS DIESES TABELLENBLATT SOWIE DAS TABELLENBLATT "ERFOLGSDOKUMENTATION" VOLLSTÄNDIG AUSGEFÜLLT WERDEN 

MÜSSEN!
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Ziel der Maßnahme (maximal 300 Zeichen)

Nachhaltige Wärmeversorgung durch regionale Lösungen, vorrangig durch 

Beratung zu Technologien und Förderungen

Finanzielle Vorteile des Umstiegs aufzeigen

Stärkung bestehender Biomassekraftwerke/Nahwärmenetze

Potenzialanalyse für Mikro-Nahwärmenetze

eingebundene Akteure Experten, Gemeinden, Private, Betriebe, Heizgenossenschaften, Landwirte,…

übergeordnetes Thema Erneuerbare Energien

Thema Beratung

Zielgruppe alle Zielgruppen

Maßnahmentitel PV-Offensive

Zeitraum der Umsetzung (Monat/Jahr - Monat/Jahr) 03/25-03/27

Kurzbeschreibung der Maßnahme (maximal 500 Zeichen)

Hohes PV-Potenzial durch ungenutzte Dachflächen, versiegelte Bereiche und auch im Bereich der Agri-PV steht 

aktuell einigen Herausforderungen gegenüber (Netzkapazitäten, rechtliche Hürden und Agri-PV-Unklarheiten). 

Die KEM fördert PV durch Beratung, Workshops (z.B. „Sonnenkraft für Landwirtschaft“) und Beteiligungsmodelle 

(Energiegemeinschaften). Pilotprojekte wie PV-Überdachungen auf Parkplätzen oder PV-Speicherlösungen 

demonstrieren Lösungsansätze.

Ziel der Maßnahme (maximal 300 Zeichen)

Ermittlung und  Aufzeigen bzw. Kommunizieren von Beratungsstellen (Zielgruppenspezifisch), Aufzeigen von 

„Mehrwert Photovoltaik“- regionale Wertschöpfung, Steigerung der Artenvielfalt, Beteiligungsmodelle uvm. 

(=Bewusstseinsbildung), Konkret soll auc die "PV-Fläche" gesteigert werden.

eingebundene Akteure Erneuerbare Energien

übergeordnetes Thema Erneuerbare Energien

Thema Photovoltaik

Zielgruppe Gemeinden/Öffentliche Verwaltung

Maßnahmentitel Energieautarkie am Land

Zeitraum der Umsetzung (Monat/Jahr - Monat/Jahr) 03/25-03/27

Kurzbeschreibung der Maßnahme (maximal 500 Zeichen)

Beratung/Umsetzung autarker Systeme in ländlichen Regionen/Gemeinden (Speicherthematik, 

Energiekreisläufe, Blackout-Vorsorge, ganzheitliche Betrachtung – Energie-Ökosysteme Zudem sollen innovative 

Speichermöglichkeiten geprüft werden, um die Effizienz und Zuverlässigkeit der erneuerbaren 

Energieversorgung zu optimieren.

Wichtig sind hierfür: kommunale Einrichtungen wie z.B. Feuerwehr,blackout-sichere Wasserversorgung, 

Krisenresilienz allgemein

Ziel der Maßnahme (maximal 300 Zeichen)

Versorgungszentren in jeder Gemeinde (zb in Schulen) aufbauen wo es sie noch nicht gibt, hier sollte eine 

Energieversorgung autark möglich sein, durch eigene Stromproduktion UND Speicher (Informieren - Konzepte 

aufbereiten über Speichertechnologien).

eingebundene Akteure Gemeinden, Experten, Energiegemeinschaften

übergeordnetes Thema Erneuerbare Energien

Thema Energietechnologien

Zielgruppe alle Zielgruppen

Maßnahmentitel Erfolgsfaktor Beteiligung

Zeitraum der Umsetzung (Monat/Jahr - Monat/Jahr) 03/25-03/27

Kurzbeschreibung der Maßnahme (maximal 500 Zeichen)

Zentrale Erfolgsfaktoren für die Energiewende sind aktive Bürgerbeteiligung und attraktive Formate für 

Stakeholder. Dazu zählen Unterstützung bestehender EEGs, Motivation neuer Initiativen, Förderung lokaler 

Projekte und innovative Beteiligungsmodelle. Ziel ist die Umsetzung von Pilotprojekten (z.B. 

Wärmeenergiegemeinschaft) sowie breitere Akzeptanz und Engagement für die Energiezukunft

Ziel der Maßnahme (maximal 300 Zeichen)

Förderung aktiver Bürgerbeteiligung durch Unterstützung bestehender EEGs, Motivation neuer Initiativen und 

innovative Beteiligungsmodelle.

Schaffung breiter Akzeptanz und Engagement für eine nachhaltige Energiezukunft durch Pilotprojekte wie 

Wärmeenergiegemeinschaften.

eingebundene Akteure Energiegemeinschaften, Gemeinden, Regionalmanagement, Vereine, NGO's

übergeordnetes Thema Bewusstseinsbildung/ Öffentlichkeitsarbeit

Thema Sonstiges

Zielgruppe alle Zielgruppen

Maßnahmentitel Wirtschaft im Wandel

Zeitraum der Umsetzung (Monat/Jahr - Monat/Jahr) 03/25-03/27

Kurzbeschreibung der Maßnahme (maximal 500 Zeichen)

Die KEM fokussiert auf regionsspezifische Energie- und Klimathemen in Wirtschaftssektoren wie KMUs, 

Berglandwirtschaft, Tourismus und Forstwirtschaft. Herausforderungen umfassen Energieautarkie in der 

Landwirtschaft, Energieeffizienz im Tourismus, klimafitte Forstwirtschaft und nachhaltige Pendlermobilität. Die 

KEM soll Stakeholder vernetzen, Bewusstsein schärfen und Zukunftsthemen wie Bioökonomie oder 

Kreislaufwirtschaft aufgfreifen, kontinuierliche Infos über Förderungen an Betriebe.

Ziel der Maßnahme (maximal 300 Zeichen)

Sektorübergreifende Lösungen für energieeffiziente Landwirtschaft, Tourismus und Mobilität durch Stakeholder-

Kooperation.

Förderung nachhaltiger Entwicklung durch Themen wie Bioökonomie, Kreislaufwirtschaft und klimaresiliente 

Forstwirtschaft.

eingebundene Akteure Landwirte, Betriebe, Vereine, Verbände, TVB

übergeordnetes Thema Bewusstseinsbildung/ Öffentlichkeitsarbeit

Thema Sonstiges

Zielgruppe alle Zielgruppen

Maßnahmentitel Nachhaltiger Lebensstil - Ressourcen schonen

Zeitraum der Umsetzung (Monat/Jahr - Monat/Jahr) 03/25-03/27

Maßnahme 5

Maßnahme 6

Maßnahme 7

Maßnahme 8

Maßnahme 9
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Kurzbeschreibung der Maßnahme (maximal 500 Zeichen)

Der Fokus liegt auf Energiesparen, Energieeffizienz, Abfallvermeidung und Kreislaufwirtschaft als zentrale Säulen 

der Energiewende. Ziel ist es, Bürger*innen, Gemeinden, Kinder&Jugendliche aber auch Wirtschaftstreibende  

durch alltagstaugliche Maßnahmen zu motivieren – etwa via Kampagnen, Wettbewerben oder Best-Practice-

Beispielen. Zusätzlicher Nutzen wie Kosteneinsparungen, Innovation oder Imagegewinn soll das Engagement 

stärken. 

Ziel der Maßnahme (maximal 300 Zeichen)

Empowerment von Bürger*innen und Gemeinden durch praktische Energiespar- und 

Kreislaufwirtschaftsmodelle mit Fokus auf Lebensqualität und regionaler Wertschöpfung.

Berglandwirtschaft, Tourismus und KMUs, über Abfallvermeidung, Recycling und nachhaltige Praktiken zu 

informieren.

eingebundene Akteure Schulen, Gemeinden, Private

übergeordnetes Thema Bewusstseinsbildung/ Öffentlichkeitsarbeit

Thema Sonstiges

Zielgruppe Haushalte/Private

Maßnahmentitel Mobilitätslösungen Individualmobilität

Zeitraum der Umsetzung (Monat/Jahr - Monat/Jahr) 03/25-03/27

Kurzbeschreibung der Maßnahme (maximal 500 Zeichen)

Die Maßnahme zielt auf nachhaltige regionale Mobilität durch Verbesserung des ÖPNV (Shuttle-Bus-Systeme, 

elektrische Modelle) und Förderung des Radverkehrs (Abstellanlagen, E-Bike-Ladestationen, barrierefreie 

Infrastruktur). Unternehmen werden einbezogen, um gemeinsame Lösungen zu entwickeln. Ladeinfrastruktur 

für E-Mobilität wird ausgebaut, um die Reichweitenangst zu reduzieren. 

Ziel der Maßnahme (maximal 300 Zeichen)
Förderung klimafreundlicher Mobilität via Radinfrastruktur, E-Ladeinfrastruktur und barrierefreie 

Gemeindeentwicklung.

eingebundene Akteure Radinitiative Ennstal, Mobilitätsmanagement, Gemeinden, Private, Betriebe

übergeordnetes Thema Mobilität

Thema Sonstiges

Zielgruppe alle Zielgruppen

Maßnahmentitel

Zeitraum der Umsetzung (Monat/Jahr - Monat/Jahr)

Kurzbeschreibung der Maßnahme (maximal 500 Zeichen)

Ziel der Maßnahme (maximal 300 Zeichen)

eingebundene Akteure

übergeordnetes Thema

Thema

Zielgruppe

Maßnahmentitel

Zeitraum der Umsetzung (Monat/Jahr - Monat/Jahr)

Kurzbeschreibung der Maßnahme (maximal 500 Zeichen)

Ziel der Maßnahme (maximal 300 Zeichen)

eingebundene Akteure

übergeordnetes Thema

Thema

Zielgruppe

Maßnahmentitel

Zeitraum der Umsetzung (Monat/Jahr - Monat/Jahr)

Kurzbeschreibung der Maßnahme (maximal 500 Zeichen)

Ziel der Maßnahme (maximal 300 Zeichen)

eingebundene Akteure

übergeordnetes Thema

Thema

Zielgruppe

Maßnahmentitel

Zeitraum der Umsetzung (Monat/Jahr - Monat/Jahr)

Kurzbeschreibung der Maßnahme (maximal 500 Zeichen)

Ziel der Maßnahme (maximal 300 Zeichen)

eingebundene Akteure

übergeordnetes Thema

Thema

Zielgruppe

Maßnahmentitel

Zeitraum der Umsetzung (Monat/Jahr - Monat/Jahr)

Kurzbeschreibung der Maßnahme (maximal 500 Zeichen)

Ziel der Maßnahme (maximal 300 Zeichen)

eingebundene Akteure

übergeordnetes Thema

Maßnahme 15

Maßnahme 10

Maßnahme 11

Maßnahme 12

Maßnahme 13

Maßnahme 14
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Thema

Zielgruppe
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